
2»te

ünt eTTlfJei

^tSsä

iM»*tr ' kle^

WrtP

üssosrr-

: ll ° § "nach
^ispNoN

idei'E
Ä k5

oestt""“ ,iaft und Kurleben.
' k ^ rnan̂ *St  * lier  der frühere Wiesbadener
Vv.J e, Oberst a. D. Max v. Detten,

Mitgij pHr j 11- Tr war  kür die Wahlperiode

y
%W ' l  o k- Klasse erhielt der Oberstabs-

j , wai iui  uit wailijjtiitn
der Stadtverordnetenversammlung.

2 o
e P f f e 1 aUS  Wiesbaden , zurzeit in

, läüü ' % Q°f 'st- Ihre Exzellenz Frau Dimitri
ta c’sdarify ' des bulgarischen Gesandten in
iesl!«l>t' t jnen
Wintfprê vW 0ff

Kd ^ aucĥ /r* ere und Offiziersdamen.
0g0 “ . »nlfi K U >jijr (Tner ), Frau Stabsarzt Dr. Becker

lisch® p«rF uL, u AUirn eT(arzt  Blumck , Ltn. Brandes (Han
« ® £ '° rHB“"Se (Saarbrücken ), Major Hart

^ er N®̂ 3 " i , fti' f;' Ta*« V??31111’ kOu. Hausen , Oberstltn.Ltn. Krosch, Ltn.

MAk'
3icrllpre isi ?it

Freiherr von Lilien-
Korvettenkapitän

vj (fefc\ ^ohf/n7 .f : Ttn. Pfitsmann m. Frau (Dres-
Sk§Sj ?)’ M? nI lnL ^ -,R.aSChkei GÖrlî ’ hlPtm-
V 'lV 1* (öukk°r Schieck el m. i iau ve/zesueiij,
Ö ĥ stechp,- UI,K)>Obltn. V. Schules, Frau Major*■«1. u. er, ltn or_ /T~\_i

I5(h; ocnuster , Ltn . bteuer (Det-
s >̂Maj 0r  Trau Oberstabsarzt Wirtziajor v - ’ 1 woeisiaosar

(Konstantinopel ).

's dem Kurhaus.
tiSha? AjJ;t|̂ °^ auers  Heiterer Abend.

,.,t, mU, diirf^ en  de « Künstlers am Mittwoch hier
k, ? ^ Iẑ ,^ interessieren , was das PageblattSh: ' th. s " Seines letzten Auftretens dort

■er6S. «ap

i Chon>was  die Vorbesprechungen
>>tz. v-.0r . lese  strahlende Leuchte eines vom

\ b(;i, ai-(nen gnadeten Vortragskünstlers und
V ^ fLr venni„„nserci' kurörtlichen Darbietungen

| ^ JO'cie.J en- Zahlreich waren auch dies-
'0 atn. ®e treue Gemeinde — gekommen,1 Um i-i c cjemeinue — gekommen,

V in̂ te p *, z und Gemüt zu erfrischen,
„̂ en I°d*aune auf sich wirken zu lassen,r t> “ eisern0„ _ t _ • , , '

"drei^rSernen> Zweien Tagen sich alsaus dem Ernst vieler Stunden
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^ Un.ri ^ ^ Otnden einen

aus Wiesbaden.%
c Und pT ^ nden einen Kunst

Eindringlichkeit. FrauTl ,e rminp vn.-
Abenden einen Kunstgenuss von

Tĥ ’̂ iue Körner
W 'H pUis r ’n Berlin gastierte als „Hedda

ii®Ur,' Jdermai _ namigen Schauspiel und als
B̂ btSr. ii**11 Künslf 8 »Heimat “. Nur ein ganziK) .' ^ UnstL . cm g <uu

V V : (dnj,H ^ auf der Höhe der Meister-
%î % L®tz <sl- scI|enken kann aus dem un-

. 2u mer  darstellerischen Mittel, die
JvS ’̂if'TjUtien.. Verwenden weiss, kann die
^ ' C (ijhÜe sich emer  derartigen Begeisterung
P t! ii? \-?f Sab j ,an  den beiden Abenden als
J Äuf I^ ötintci (!Ier ’nussd̂er , Publikum und
tV * i v'ti>n ‘ch Geschmack, höchster An-

i\ (H ’ hi er  barfster Maßstab , Verständnis
V ' n̂ P‘n n Ussen eben alle Frau Körner

j vollste, rückhaltloseste Lob
Und Kpf Charakterbild der „Hedda

terwahr und hat nichts von

idealisierender Rücksicht an sich ; das unübertreffliche
Minenspiel, das wetterleuchtende Aufzucken der über¬
spannten Nerven, die Wutausbrüche , eine kluge Sprech¬
kunst, alles bis ins Innerste packend, tief zu Herzen
gehend . Die Leidenschaftsszene als „Magda “, wenn sie
die grosse Beichte vor dem Pfarrer ablegt , lässt einen
ein Schicksal miterleben, führt Seele zu Seele in letztem
restlosen Verstehen. Ein Ereignis , diese Leistung reifsten
Könnens, von erschütternder Gewalt . Menschentum
nichts mehr von Kunst und Künstelei. Man steht völlig
gebannt und erschüttert unter dem Eindruck der
Tragödie und der heldenhaften Tragödin.

Ein seltener Genuss , Abende die für immer im, Ge¬
dächtnis bleiben, die unendlich viel gaben, die zu den
andachtsvollen Erinnerungen sich reihen . eg.

l nähme von Bestellungen für Schlafwagen der Mitropa
von den Reisenden die Station zu erfragen und in der
Bestellung anzugeben , von der aus der Schlafwagen be¬
nutzt werden soll.

Frühling.
Nun hebt das grosse Blühen an
In Tälern , Höhen , Wäldern.
Nun steigt die Lerche himmelan
Aus maieugrünen Feldern.
Nun hebt das grosse Singen an,
ln Sträuche ™ und in Bäumen
Und weckt mit holdeml Friihlingsschlaf
Die Welt aus Winterträumen.

Nun hebt die grosse Liebe an
In allen Menschenseelen.
Wenn aller Wesen Glück begann,
Will auch der Mensch nicht leiden.

— Neuheit im Hoftheater. Als nächste Neuheit
bringt das Schauspiel am Samstag Ludwig Fuldas Lust¬
spiel „Die verlorene Tochter “, das in Berlin und Frank¬
furt a. M. mit grossem Erfolge gegeben wurde (Ab. C,
Anfang 7 Uhr ).

— Spielplan des Residenztheaters vom 15.—18. Mai.
Dienstag , den 15., 7 Uhr : „Adam, Eva und die
Schlange“. Mittwoch , den 16., 7 Uhr : „Am Teetisch“,
„Die Lore“. Donnerstag , den 17., 7 Uhr : „Wie fessle
ich meinen Mann ?“. Freitag , den 18., 7(4 Uhr , Volks¬
vorstellung : „Die Schmetterlingsschlacht “.

— Das Kinephoiitheater bringt ein besonders reich¬
haltiges Programm . Rosa Porten , die Schwester der beliebten
Hennv spielt in dem Schwank „Die teilende Statue “ und
schafft im Verein mit Fritz , Junkermann eine Fülle der ur¬
komischsten Situationen . Mia May und Max Landa be¬
weisen ihre Darstellungskunst aufs Neue in der Schicksals¬
tragödie „Lieht und Schatten “, während schöne Naturauf¬
nahmen das Programm beschliessen.

— Die Gasautomatenabnehmerbenutzen in letzter
Zeit als Zahlungsmittel statt 10 Pfennigstücke auch
Blechmarken, so u. a. das von unserer Nachbarstadt
Mainz herausgegebene Kriegsgeld . Fordert dann der
Erheber bei Entleerung des Automaten die Aus¬
wechselung der Marken gegen Reichsmünzen, so ist dies
vielfach nicht möglich. Dann verbiegt sich auch das
weiche Metall der Marken in den Automaten und ver¬
ursacht Störungen des Werkes. Zur Vermeidung der
hierdurch entstehenden unliebsamen Weiterungen er¬
innert die Gaswerksverwaltung im Anzeigenteil unseres
Blattes daran , dass in ihre Automaten nur 10 Pfennig¬
stücke eingeworfen werden dürfen, welche die Aufschrift

Deutsches Reich“ tragen . Hierzu gehören auch die
sogen , eisernen Zehner.

— Reisen im Obertaunuskreis. Im Obertaunuskreis
findet eine verschärfte Kontrolle des Fremdenverkehrs
statt . Es wird daher jedermann , der in den Ober¬
taunuskreis zureist , oder im Kreise Reisen unternimmt,
zur Vermeidung von Unannehmlichkeiten geraten , einen
polizeilichen Ausweis über seine Person mit sich zu
führen.

— D-Züge nach Berlin. Der D-Zug Frankfurta. M.-
Berlin, der auf dem Anhalter Bahnhof 6.58 nachm,
ankommt, wird vom Dienstag ab nach Leipzig durch¬
geführt , wo er 4.06 nachm, ankommt. Von demselben
Tage an wird ein neuer Schnellzug  Frankfurt
am Main-Berlin eingelegt. Er geht von Frankfurt 7.30
nachmittags ab und ist in Halle 3.18, in Berlin 5.53
nachmittags.

— Bestimmungen für Schlafwagenbenutzung. Die
Mitteleuropäische Schlaf- . und Speisewagen A.-G.
(Mitropa ) hat für ihre Schlafwagen bestimmt, dass Bett¬
plätze beim Bedarfsfälle an andere Reisende vergeben
werden , wenn sie nicht eine Stunde nach Abfahrt des
Zuges von der Station eingenommen sind , von der aus
der Reisende den Schlafwagen benutzen will. Die
Stationen sind deshalb angewiesen worden , bei der An-

Ks schreitet mit verklärtem Blick
In maiengriinen Feldern . —
Nun hebt das grosse Blühen an
In Tälern , Höhen , Wäldern.

Hans Gäfgen (Wiesbaden ).

Hof und Gesellschaft.
In Heidelberg fand die Taufe des ersten Ur¬

enkels des Fürsten Bismarck,  des Sohnes des
Prof . Glawe statt , der die älteste Tochter des Grafen
Wilhelm Bismarck geheiratet hat . Die Paten des kleinen
Harald Glawe sind der Generalfeldmarschall v. Hinden-
burg und der General von Fiebert , nach denen er die
Namen Hindenburg -Eduard erhalten hat.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
ar . Deutsche Mozart -Gastspiele in der Schweiz. Die

„Gastspielreise der Meininger Hofkapelle in die Schweiz“
wird unter Leitung von Richard Strauss  vor sich
gehen. Das Orchester wird auf die Höhe von 50
Musiker gebracht . Es sind — um einen Programm-
zusammenstoss mit den Nikisch-Gastspielen und denen
des Conservatoire -Orchesters aus Paris zu vermeiden —
in der Hauptsache Mozart -Opern — Don Juan , Zauber¬
flöte —mit ersten Gesangskräften der deutschen Opern¬
bühnen und Musteraufführungen der „Fledermaus “ ge¬
plant . Kapellmeister Fried wird diese letztere leiten.
Die Regie führt Max Reinhardt.

Kleine Nachrichten . Lehar und Fall veranstalten in
Konstantinopel  eine Reihe Operettenaufführungen.

Bibliothek.
Oberleutnant Alexander v. Biilow : „Die Jäger

v.° r! “ (Leipzig , F . A. Brockhaus , I Mark .) — Hier spricht
einer , der dabei war , der alles durchiwachte , was ein Soldat
un Feld an Furchtbarem und Grausigem , aber auch an Er¬
hebendem und grotesk Komischem erleben kann , Kamerad
unter Kameraden , in Not und Gefahr . Nur selten löst sich
einem dieser entschlossenen Männer die Zunge . Nur wenige
bringen es über sich , davon zu erzählen , nur wenige wissen
r-s würdig des Gegenstandes zu gestalten . 80  einer ist
Rülow . Ein ganzer Mann ! Stil und Temperament ganz
Soldat : So lebt  das ganze Buch von der ersten bis zur
letzten Seite ! — Was er erlebte ? Vorpostengefechte in
Wald und Dickicht , kreuz und quer durch Feld und Heide,
bei Nacht und Tag , Handstreiche auf feindliche Stellungen
in Gräben , Dörfern und Gehöften — Schachzüge , von deren
unbedingt sicherm Gelingen doch so viel für das Ganze
abliängt und für die nur die besten eingesetzt werden:
Jäger , Scharfschützen , deren Auge und Hand auch angesichts
des gewissen Todes nicht versagt . Biilows Kriegsnovelle:
„Fahneneid “, erst vor zwei Monaten erschienen , hat einen
bedeutenden Erfolg erlebt . Die psychologisch feine spannende
Erzählung wird sich noch lange die Gunst des Publikums
erhalten , an der Front und daheim , ebenso sein neuestes
Buch „Die Jäger vor !“.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden,
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.



Dienstag , den 15. Mai 1917.

Abend - Konzert
176 . Abonnent

K. «nnMheSt e | ,‘Städtisches Kurorche!
Leitung : Herr Hermann Jrmer, S

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper »Die diebische

Elster “ . (
2. I. Finale aus der Oper »Faust “ .
3. Ein Wort, Lied für 2 Trompeten
4! Neu-Wien, Walzer . - . - -
5. Ouvertüre zur Oper »Eurvanthe “.
6. Feierklänge . • •
7. Potpourri aus der Operette »Die

schöne Helena “ . •

Fthofen.
Leitung : Herr Hermann Jrmer,

Kurkapellmeister.
1. Fest -Ouveriure.
2. Terzett und Chor aus der Oper

»Der Freischütz “ .
3. Ballsirenen , Walzer . . . • •
4. Melodie . . •
5. Rondo capriccioso - - - - -
6. a) Norwegische Weise!

b) An den Frühling j
7. Fantasie aus der Oper »Don Juan“

m. jv.
•> Schwei
i°lz, IV.A. Leutner

C. M. v. Weber
Fr . Lehar
E. Wemheuer
F . Mendelssohn

E. Grieg
W . A. Mozart

; ,ni- i ’uWi

'München
Regie

Tochter, x
“‘"' den
^fipaiaeh
Ronimerzi,
, ;° ttbus
Lfm.,

A. Maillart

TRoberne Kfeiberstofft
Seibenstoffe

Blusen , Vntenöcke
Hertz •̂ ten.biu'1Jackenkleiber ; TRäntef

Besucfiskleiber
Eigene TRass- Scfjneiberef

Eheisistrasse 19.
Vornehmste Aufenthaltsräume.

Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . Weine erster Firmen,

Telephon 5978
Telephon 5978,

1, 'A „ jl'Tthhi,

VVn " -Hu

."i : g - '
igj ». 1

Adolph Dams
Hotel wnd Badha* 1®

„Goldenes Kr«
Spiegelgasse « . .

Thermalbäder aus eig«
r Dutzend Mark 6. - * ,

eingerichtete

Halle
JssetdoH

Königliche Schauspiele.
Dienstag, den 15. Mai 1917.

118. Vorstellung.
42. Vorstellung Abonnement v.
Gastspiel der Frau Anni Hans-Zoepffel.

Hoffmanns Erzählungen.
Phantastische Oper

Kaffee Orient
„Unter den Eichen.“ Tel. 860.

Vornehmes Familien-Kaffee mit Konditorei.
Tee- und Kaffee-Kränzchen, auf
Wunsch in einzelnen Räumen
extrafein serviert obneAufschlag.

bis 11 Uhr Künstler -Konzert.

jten, einem
_ _ r - -o . J . Barbier.

Musik von Jacques Offenbach.
Olympbia“, „Giulietta “, »Antonia“ :

Frau Anni Hans-Zoepffel a. G.
Anfang 7 Uhr.

Grosse , neu

fetzten TTeuQeiten Residenz-Theater.
Dienstag, den 15. Mai 1917.

Abends 7 Uhr.
Dutzend- und Fünfzigerkarteu gültig
gegen Nachzahlung auf I . Rangloge,
1. "Rangbalkon , Orchestersessel und
I.Sperrsitz 1Mk., II .Sperrsitz 50 Pfg .,

II . Rang und Balkon 25 Pfg.
2. Kammerspiel -Abend.

Neuheit!
Zum 5. Male:

Adam, Eva und die Schlange,
Komödie in 8 Akten von Paul Eger.

Spielleitung : Dr. Herman Rauch.
Nach dem 1. Akte findet die grössere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Worms Hob*  eine Eahnstunde von W »«
ketten : Lutherdenkmal , roman Dom, Pauiusr
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelungenhüdern ,
ältester Israelit. Friedhof Deutschlands zwei Bmct»„at ™ « stelle Verkehrsverein : Knnstveria,

Blusen,
Kleibern,
Böcken,
Jackenkleidern,
TRänteln

aus

Wasdjstoff, Seide u. Wotfe
in grösster Thistoaljf stets vorrätig.

Gr. Burgstrasse  5.

THf 'wf
asse 72 f{iiU AO Detektei Zukunit0. m,b. H. S

Wiesbaden
Langgasse 28/30
Ecke Römer Tor»»,
Tel. 566 > V la . Bef.

^  Hauptsitz;
7 Berlin W. 50

^X 'FUialen: Frankfurt a . M.
'Scliillorpl .5|7. Hamburg -Stettin.

Regie

jeitung :Hans Islaub. Fernruf Nr . 268
Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Dienstag , den 15. Mai 1917.

Abends 7 Uhr.
81. Vorstellung im Abonnement. '

Abonnementskarten Nr. 81.
Ungerades Abonnement.
Bastien und Bastienne.

Komische Oper in einem Akt von
W. A. Mozart.

Der Weg durch’s Fenster.
Oper in einem Aufzuge nach Scribe
und Lemoine von Paul Weissleder.

Maienzauber.
Tanzbild in 1 Akt.

Kassenöffnung6% Uhr. Anfang 7 Uhr
Ende gegen 10 Uhr.

Mittlere Preise.
Dutzendkarten haben Gültigkeit.

Vorläufige Anzeige.
Freitag , den 18. Mai 191/.

Abends 7 Uhr.
Ausser Abonnement.

Einmaliges Gastspiel des Kgl. Hof-
opemsängers Josef Schwarz, vom Kgl.

Opernhaus in Berlin,
Rigoletto.

Oper in 4 Akten von Giuseppe Verdi
»Rigoletto*: Josef Schwarz a. G

S» Beobachtungen. Auskünfte®,

Prämiiert Gold. Medaille

Monopol-LichtspieleFrledriohstr . 50 1. Tel . 3 » B.
Zahnschmerzbeseitigung , Zahnziehen,I ET/ Nervtöten, Plombieren, Zahnregulierungen,

1K / Kilnstl. Zahnersatz in div. Ausführungenu. A. m.

Dentist des Wiesbadener Beamtenvereins.
6 Uhr . — - - 11

Wiesbaden, Wilhelmstrasse 8
Von Dienstag, 15. bis Freitag , 18. Mai:

(Keine Prolongierung .)
Vollständig' neues Programm.

HENNY PORTEN
die grösste und beliebteste iilm-
Darstellerin in ihrem besten Drama,

(neue Serie 1917) 4 Akte:
Die von TrautewdorW.

Grosses Gesellschafts-Schauspiel
in 4 Akten.

Wundervolle Ausstattung!
Fesselnder Stört!

In einer weiteren Hauptrolle:
Herr Decarli.

Dekorationen von Ludwig ICainer.
Im Reiche des Geldes, interess. Film.

Albert in Nöten.
Schwank mit Albert Panlig.

Erstaufführung
der lustigen Backfischgeschichte mit
Emil Sondermann u. Kläre Schwarz

Ulli s erste Liebe!
Ein Roman aus der Tanzstunde.

[ Köstlicher, feiner Humor!

Sprechstunden von 9
Vor « ®1

K̂oerwer Nachf
Inh.: Berthold hföhr
Langgasse 9

zeigt die Eröffnung der Illodell-Ausstellung
eleganter vornehmer
Damen-Hüte an.

Frankfurterstr . 28

Bäder . - Garten.
Pension . Fernruf
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Tages - Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 11. Mai 1917. (Schluss aus der gestrigen Nummer.)

m- Pr., Simjmem
ß. 01’ Eb'l

vou p- ,lt- m. Jungfer , Köln
. ■ hofen ’ Sed« w

m- Pr. u. Nietete , Chemnitz
Vrjn ßo,.i “^teweiniurt

olz> Pr. Reut . m.
> . 1fr. K,

' Ifr Kf_ 5 Fulda
^ Hof

’̂ nchen
'b' Regierungsrat

J ^ kter , HelmstedtVesdeu
Bi?>Hr ^ «uznaeh
& r<~ fer“

ö’  Kre
at , Stolberg
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HP* frfwck "IV 111

k% l .- - ,r*- ^UNI..
\ 5iiH ^tPeim

X "" '-n

« *> 1»

>onn
■onn

Wiesbadener Hof
Pension Winter

Wilhelma
T Rose

Kaiserhof
Pariser Hof
Continental

Jungfer , Charlottenburg
Vier Jahreszeiten

Grüner Wald
Zum Bären

Hotel Epple
in. Fr., Dresden

Vier Jahreszeiten
Quisisana

Prinz Nikolas
Augenheilanstalt

Nassauer Hof
Taunusstr . 75

Pension Mulack
Reichspost

Bellevue
Zum Falken

Einhorn
Wiesbadener Hof

Goldenes Kreuz
Reichspost
Reiohspost

Fortuna
Fortuna

Astoria -Hotel
Fortuna

Nassauer Hof
Öuisisnna

Wildeshausen
Augen hei lansta NC'

*c" Augenheilanstalt.

Ott ',) 1'. Quisisana
ybi, |l. [t ip i> P*'Rfrrer, Nürnberg Hotel Bender
«fiSk •• Ijii r - Rraunsdorf Zum neuen Adler

Christi . Hospiz II
Nassauer Hof

Haus Dambachtal
Goldener Brunnen

Cofftinental
Taunus -Hotel

.. Grüner Wald
fv 11'1' I- |l''lv‘-'<‘ri,1:;r 'r,Rodenkirchen  Hotel Vogel

|, 't . Hi -- Burghof
r I ) *“ - l>.,t Evangel . Hospiz

Pfin ni' rl' Ham., Potsdam Evangel . Hospiz
X h' FK ' CUrlo ttenburg Grüner Wald

JaN, l- ;n. (r Margarethenhof
LS ,!'■lk ' ^ Oi,'. m. Fr. u. Begl .. Utrecht Rose
(Kk \ HpST “*-. München

jjw p - " ^ onstantinopel

£C '> I ^ ldorf
Kv >. V7*» w

» K Cha,

Ul- o" "
1fr’ vr« nbei-g
Ifr ’ -Htenburl

RS lfr0b^? nsP- München
^eilburg

\ ! In, */ kaarbnicken
vH, ' Chemnitz
V> 1, Kr r a
Ä h\pRR
&AÄ tin

Fr., Breslau

Nürnberg
Rraunsdorf

m,  Ir *Wt ' ^ a Ur,,n "
v »l , ■Kfr,',’ ^ weiniurt
M 1fr L ? ■Hü.xle
KjHi • Rfir,

p 'wi'v. fp','. !‘r - Rodenkirchenfr ,w 'när K ..

i» ,, Rf - ' , CRarlotte nbiirg
H' 7 - £ Heidelberg
*•’ 1fr. fr. n°viT

Rose
Hotel Viktoria

Marktstr . 0
Kose

Prinz Nikolas
Villa Bertha

Zum Erbprinz
Palast -Hotel

Gasthof Krug
Zum Bären

Hohenzolleiii

Wolff , Fr ., Berlin
Zapp, Hr. Reut ., Eiekarep
\ on Zitzwitz , Hr. Leut .,.
Zuchhold , Hr. Ltn .,

Öuisisana
Metropole u. Monopol

Fttrstenhof
Continenial

Nach den Anmeldungen vom 12. Mai 1917.
Andre , Frl ., Hirschheim Kaiserhof
Assma im, Frl ., Naumburg a. S. Weisse Lilien
Back , Hr . in. Fr ., Düsseldorf Palast -Hotel
Bauer , Ilr ., Salzwedel Fürstenhof
Bartmaun , Hr. Kfm ., Frankfurt Metropole u. Monopol
Bautenstrauch . Hr. Offizier , Trier Retehspost
Bautenstrauch , Frl ., Trier Reichspost
Becker , Pr. Stabsarzt Dr., Gernrode , Pension Prinzessin Luise
Beerwald , Hr. Kfm ., Königsberg Grüner Wald
Berndl , Hr . Kfm ., Berlin Reichspost
Bierau , Frl ., Butzbach Hotel Weber
Bisehoff , Frl ., Lehngut Alt -Langsow
Blitz , Frl ., Köln
Bluhme , Ilr . Kfm ., Köln
Blunck , Hr . Unterarzt
Lotte«, Hr. Syndikus Dr. m- Ff ., Esseu -Bredeney
Brammerk , Frl ., Eilendorf
Brandes , Hr. Leutnant , Hannover
Braun , Hr. Kfm ., Frankfurt
Breaker , Hr. m. Fr ., Nürnberg
Bühier , Hr. I'abr., Ludwigsbure
Bunge , Fr. Major, Saarbrücken
Busse , Hr. Kfm ., Köln
Buteuberg . Frl. Lehrerin . Essen

Minerva
Zum Kranz
Zum Kranz
Continental

Wilhelma
Dotzheimer Str . Sl

Alleesaal
Hotel Central
Hotel Central
Grüner Wald

Metropole u. Monopol
Taunus -Hotel

Zum neuen Adler

Jeder Eiernde liest das „ßadeblatt “.

Cohn, Hr. 'Kfm , Berlin
Colin, Fr . lVUihlenbes.,
Deinnemljoglou , Kr., Hamburg
Demant . Fr.. Dresden
Dicke , Ilr . Fahr ., Lüdenscheid
Rietz . Ilr. Kfm ., Nürnberg
Hittmann , FT., Berlin
Döpper, FT. in. Frl., Solingen
Duessen . Ilr . Kfm ., Münden
Eickhoff . FT.. Braunsfekl

Grüner Wald
Kronprinz

Villa Ruppreeht
Zum Posthorn

Bellevue
Zum Landsberg

Wilhelma
Hessischer Hof

Nonnenhof

Engehiuinn , Ilr . Fahr.
Taunus -Hotel

Kommerzienrat in. Fr ., Neustadt
Hohenzollern

Engels , Hr. Staatsanwalt Justizrat Dr. in. Fr ., Duisburg
Residenz -IIotel

Falk, FT, Mannheim Quisisana
Feldmann , Fr.. Lüdenscheid Columbia
Fiedler , Hr. Dir., Hannover Riemers Hotel Regina
Fischer , Hr. Pfarrer , Katzenelnbogen .Hotel Berg
Fischer , Fr .. Seehausen Evangel . Hospiz
F’orsthoff , Hr. m. Fr ., Erkrath Hotel Berg
Frautz , Ilr, , Braunschweig Zum neuen Adler
FTi'emann , Hr, Dir. Witten Preussfecher Hof
Funcke , Il-t . Di', phil ., Metropole u. Monopol
Funk , Ilr , Kommerzienrat , Berlin
Garek . Fr. m. Kind,
Garschina , Fr. Bäumt . Bonn
van Gelder . Fr., Ifäffendorf

Rose
Albrechtstrasse 1,2

Evangel . Ilospiz
Zum neuen Adler

Gierlieh , Hr. Baurat m. Tochter , Boppard Grüner Wald
von Gizycki , Fr ., Halberstadt Quisisana
Glüh, Fr ., Leipzig Schwarzer Bock
Goetzeke , Hr . Regier nngsrat m. Fr . Duisburg Palast -Hotei
Gottstein , Hr. Fabrikbet *, m. FT., Breslau Hessischer Hof
Grünstein , Hr . Dir ., Stuttgart Grüner Wald
Grund, Hr. -Kfm. in. Sehw., Berlin
Grunzke , FT., Berlin
Haas, Hr . Kfm ., Leipzig
Haderland , FT. in. Frl ., Grunewald
Haberland , Hr. m. Begl .,
Haegi , Hr., Zürich
Hager , FT. Rheydt
Hahne, FT., Dortmund
Hahnsdorf , Hr. m. Fr ., Berlin
Hans, Hr. Fahr ., Oberwiehl
Hart , Hr. Major , Eilenburg
Haumann , Hr. Ltn .,
Hausen , Hr . Ltn .,
Hecht , Hr. Fabrikbes ., Sommerfeld
Heese , Fr ., Hamburg
Helmke , Frl ., Griden
Heitmann , FT., Berlin
Hemkes , FT. Justizrat , Leer

Sendig Fdcn-l fotel
Hotel Central
Grüner Wald

Sendig Eden -Hotel
Ziun Erbprinz

Zum Rochbrunnen
Evangel . Hospiz

Eplanade
Grüner Wald

Bellevue
Villa v. d. Heydt

Continental
Hotel Viktoria

Sanatorium Nerotal
Villa v. d. Heydt

Evangel . Hospiz
Pension Heinsen

ITimavera
Henning , Hr . Oberstltn . rn. Farn., Neuruppin Haus Gudxun
Hermanns , Hr ., Köln
Herz, Hr. Kfm ., Köln
Hettlepp , Hr. Kfm ., M.-Gladbaeli
Heymann , Hr. Jnsp., Cuxhaven
Hille , Fr. Dir. m. Nichte , Leipzig
Hirschland , Hr. in. FT., Essen
Hof , Frl ., Bad Ems
Hoff mann, Hr., Bleiaherode
Hofmeister , Hr. Fabrikdir .,
Hiiske , Hr. Kfm ., Köln
Hummel , Hi . in. Fr ., Cosel
Iselüi , Hr. Reut .. Düsseldorf
Jacobs , Fr., Köln
Jaeger , Fr ., Hamburg-
Jancke . FIT., Steglitz
Jeck , FT., Goslar
Kabaker , Hr. Fahr . in. FT,, Lemgo
Kalbonowski , Hr. Fabrikbes . m. FT.,
Kallschmidt . Hr. Reut ., Offenbach
Kirchbohm , Hr. Kfm . m. FT., Hagen
Ivloepfer, Fr.,
Kober . Ilr . Kfm . m. IT.. Breslau
Koelme . Frl ., Göschen
Kram, Ilr ., Mainz,
Kraus . Fr.. Godesberg
Krosdi . Hr. Ltn ..
Krüger , Hr. Fabr ., Spremberg

’nniiii. 111. Ltn . in. Fr.. Remscheid
Kümmel , Hr..
Kiippendorf , FT. m. Sohn , Nürnberg
Dandshut , Ilr . Kfm.. Berlin
l.ange , Ilr . Fabr. in. Tochter
Bange. Hr. Dir. m. Fr., Berlin
Bava. Frl, , Eseliwege
Ledermami , Fr.. Cliarlottenburg
Bepelme, Hr. Kfm. m. Fr., Königsberg
Be.v, Hr. Oberpfarrer , Köln
Freiherr
Bitten

Rheinischer Hof
Grüner Wald
Grüner Wald

Villa Alma
Pension Heinsen

Kaiserhof
Christi . Hospiz I

Zum Römer
Grüner Wald

Bellevue
Grünei- Wald

Vier Jahreszeiten
Palast -Hotel

Nassauer Hof
Wörthstr . 15
Astoria -Hotel

Villa Ruppreelil
Weise , Hessischer Hof
Metropole u. Monopol

Hotel Central
Rose

Palast -Hotel
Evangel . Hospiz

Grüner Wald
Metropole u. Monopol

Wilhelmsheilanstalt
Alleesaal

Sendig- Eden -Hotel
Zum Falken

Schwarzer Bock
Taunusstr . 41

Lüdenscheid , Wiesbad . Hof
Quisisana
Alleesaal

Palast -Hotel
Trierischer Hof

. .. . Hospiz z. hl . Geist
,von  laheneron . Hr. Hptm ., Mi tau Fttrstenliof

■ lM 'Margarethenhof
Litthnuer , Hr. Fabr.. Berlin Hotel Berg

(Schluss in der nächsten Nummer .)

^ HOTEL QUISISAJNH am Kurhaus. — FTemdenliste vom 13. Mai 1917.
V'*U , ' FTan Sp er -mondt u - Frau - K 0’15" 1 Ja( 'ob - Fran  vherl . Smiths . Major z . D . V. üechtritz . Major z . D . Betge . Frl . Wittkowsky . Major v . Laffert 111 Frau u Bed Direktor
Tclo '■' frl Guiremand. Oberleut . Nodocow . Fabrikbes . Gerber Frau Gerber. Frl. Böhmer . Fräulein Duden . Oberstleut . v. Scherf m. Frau u Frl Tochter Haunt’m Tincke

', ° bei-sti '!fer'I, Fr,au  Rechtsanwalt Selten in. Kind u. Bed. Oberst u. Flügeladjutant Baron O’Byrn u. Baronin O’Byrn. Herr Bach mann u. Frau. Exzeil . Generalleut v Blumenthal
K - fr j'eUenthin1 Bredt u‘ Frau- Haupt"1- Eteert. Generalmajor v. Woyna. Frau Pschorr u. Frl . Tochter . Major Cleinow u. Frau. Oberleut. Schlüter Frau Dr Roitli Maior Feldine-

Eiden m . » »Uptm . Eggers u. Frau u. Frl . Tochter , Frau Kommerzienrat Koten. Herr Lewin m. Frau u. Frl . Tochter . Oberstleut . Bruckmann u Frl Tochter Frl Gerb«?'
' 5 Reu?- v M̂ Ba^ - Leut . Noedechen . Major Mehns . Frau Naglo . Herr Ad. Nau. Landrichter Kincher ßroicker . Frau A. Sagan . Exẑ H Generllleut v Heuduck Frau

' T“n- u p ltzleben « • Erau . Fabrikbes . Fritze u. Frau . Herr Hermann Schröder. Herr Görges . Herr Wurmbach u. Frau. Frau Fische, - Her? M.S -f ' * raU

-—- vw , . uiu .ucuuiia. u. i-L.iu. ciau uuui . ,, '.ci.-nc,.  na « v. , foyna . Gericbteassessor Ketteier . Frau Ziegler u. Frl . Tochter Frau Reineke tVan
o ’leinek» y? n.̂ - Herr Schmidt n. Frau. Herr Roe sler u. Frau. Frau Dr. Hoffmann. Oberleut . a. D. Wiephing . Exzell . Weese u. Frau Herr Wirth Herr '
Frl. Tr.? ®- Major v. Weller m. Fran u. Frl . Tochter . Frau v. Maltitz Universitätsprofessor Voss u. Frau. Konsul Mohr u. Frau. - - -

Leut . Bleichner . Frau Poschardt . Intendant Schulze.T°chter. Frau Färber. v. Tirpitz.
Frau Spaeing . Frau Wolff.

/ ^instuben „Drachenfels“99
Webergasse 23. W. Schulze.

Behaglich elegante Räume.
Naturreine Weine zu billigen Preisen.

= Täglich Konzert. =
|Hl VSISsB Uanflin ^ Dambachtal 24 . Teleph . 4182. — Schöne ruhige Lage nahe Kochbrurmen, Kurhaus Wald Zeutralbewnn^
« ■* ^ Villa nerifia 9  Jede Diät . Bader im Hause . Massige Preise . Angenehmer Winteraufe,ithalt . 126 Frl .' Marte Aadr?

Vegetarisches Kurrestaurant SSt. 1,
ärztlich emilfohleue Küche . — Fernsprecher 2Ä85.

, . . . . (ini Neubau ). — Von Einheimischen und Kurgästen am meisten
bevorzugtes Restanrant dieser Art am Platze . Behaglich, elegante Räume. — Hygienisch

^  Feinere •
Privat -Pension

für Kurgäste und Dauermieter.
Villa Paulinenstrasse 1
Ecke Bierstadterstras .se.

Mit allen Erneuerungen der Jetzt¬
zeit versehen . Telephon 4223.
245 Inh. :V2

FremdenheimVilla Römertor
Scliiitzeniiofstrasse 7.

Ruhige Lage beim Kaiser -Friedricli-
Bad. 118

Zimmer mit und ohne Verpflegung.

Jeden Mittwoch 5 Uhr

ZBibelstunde
Dotzheimer Strasse 4,

Gemeindehaus.
Pfarrer Held , Missionsinspektor

der Sudan-Pionier -Mission.

Fischzucht -Anstalt.
Cafe-Restaurant. 257

Mitten im Waide , von der Endstation der elektr . Bahn — Unter den
Eiohen — in 25 Min. zu erreichen (idyllisch gelegen ). — Schönster

Ausflugsort Wiesbadens . — Spezialität : Schleier . Forellen.

„BURG GRASS“
Gasthof . Eltville.

Historischer Bau 1-577.

Herrlicher Garten , direkt am Ehein gelegen.
Spezialität : Original Rheingauer Weine
—■■■■-—ttb  Anerkannt gute Verpflegung. .. . .
213 Besitzer: Jean ItTlanil.



Seite 4. Dienstag , den 15 . Mai 1917. Wiesbaden ®?1 Badebiatt. Dienstag , den 15 . Mai 1917.

Voranzeise!
Zugunsten der Wiesbadener Kriegsfürsorge

das Marine -Filmwerk

„Graf Dohna und seineHöve“
Eine Kriegsurkunde von grösster Bedeutung!

Kaperkrieg. Sprengungen. Versenkungen.
Freitag , den *88. Hai 1917, abends 8 Uhr

im grossen KurhaussaaL
Preise der Plätze : Logen und I. Parkett 1. bis 20. Reihe 20 Mark, 1. Parkett 21.

bis 26. Reihe 10 Mark, Mittelgalerie 1. und 2. Reihe 10 Mark, Mittelgalerie 3. bis letzteülö £ \J.  J .l'C/1 *Iv5 l y C«1JV̂ J. . nuv *. —' / o
Reihe 5 Mark, Ranggalerie 5 Mark. 11. Parkett 5 Mark, Ranggalerie Rücksitz o Mark.

Vorverkauf an der Tageskasse des Kurhauses.

Hoben Sie Interesse
an den Tagesveranstaltungen der Rur"
Verwaltung , der Theater und Kunst*

vereine, so lesen Sie das < (j
„Wiesliaieäiei * Badebla*

Es berichtet ausführlich darüber-
Einzelne Nummer 10 Pfg . Sonntags mit 6er pfg-
hauptliste der " neu angekommenen Fremden

Ahon nenients:
Für das ganze Jahr nur 9.—

, , Vierteljahr . . 3 —
, den Monat . . . . 1 .80

Mk.

d„ .l;
*reitiden.

Amtliche Veröffentlichungen.
5 . Jahrgang Nr . 89. Dienstag , den t5 . Mar 1917. 5 , Jahrgang

Lebens rnittelverteilung.
i . Warenausgabe.

In der Woche vom 14. bis HO. Mai 1917 werden verteilt:
SV Gramm Wurst gegen Abgabe von v

Feld 1—2 der
200 Gramm Fleisch gegen Abgabe von > Reichsfletschkartc,

Feld 3- 10 ) ‘
2&0 Gramm Fletsch gegen Abgabe von Feld 5 der Zusatzfletsch¬

karte.
K0 Gramm Butter aus Feld 89 und 40 der Fettkarte,

1 Ei aus Feld 62 der Fettkarte an die Kunden der Geschäfte
_45

125 Gramm Würfelzucker auf Feld 10 der Nährmittelkarte
125 Gramm Haferflocken auf „ 11 „ „
100 Gramm Gerstengrütze aus Feld 12 „
125 Gramm Erbsen auf Feld 88 „ »
125 Gramm kochfertige Suppen

auf Feld 89 „ ,
500 Gramm Salzfaßbohnen

auf Feld 90 ,
Der Preis je Pfund beträgt : für Würfelzucker 36 Pf ., Hafer-

flocken 48 Pf . , Gerstengrütze 30 Pf ., Erbfen 48 Pf . , Suppen
150 Pf ., Salzfaßbohneu 80 Pf . , für 60 Gramm Butter 40 Pf.
und für 1 Ei 34 Pf.

BerkanfSeinteilung für Fleischwaren , Butter und Erer:

nachm.

-Z Freitag , vorm.
Ä - D
E —H „
I _ g n n
M —Q Samstag , vorm.
R - So
A—Z „ nachm.

8—10 Uhr
10—121/2 „

21/2—41/2 «
4P2- 7

8—10
10- 121/2 .
4 - 6

Beriaufseinteitüng für Nährmittel:
K—M Mittwoch vormittag
N—So „ nachmittag
Sp —Z Freitag vormittag

nachmittag
vormittag
nachmittag.

Ä—E Freitag
F —I Samstag
A- Z

II . Mitteilung «« .
a) Der Inhaberin des Buttergelchaftes Nr . 41 Christiane

Thon, Mauergasse, ist der Verkauf städt. Verteilungswaren wegen
Unzuverlässigkeit bis aus weiteres entzogen worden . Die Kunden
dieses Geschäftes werden der Firma Osias Grünberg , Mauergasse,
überwiesen.

b) Am 19. Mai wird Feld 17 der Kartofselmarke in Kraft
gefetzt und gilt bis zum 1. Juni einjchl. Feld 16 der Kartoffel¬
marke tritt am 18. Mai außer Kraft.

Wiesbaden , den 13. Mai 1917. 128
Der Magistrat.

Gasabnehmer Achtung!
Die Gasabgabe wird gesperrt

von Montag , den 14. Mai ab bis auf weiteres nachmittags
von 2—6Yz Uhr.

Während der Sperrzeit sind zur Verhütung von Unglücks¬
fällen die Gashähne gut geschlossen zu halten . 130

Wiesbaden , den 12. Mai 1917.
Der Magistrat.

Zahlungsmittel ber Gasautomaten.
Anläßlich mißbräuchlicher Benutzung von Gasautomaten

durch Einwurf von Blechmarken , beispielsweise von Kriegsgcld
der Stadt Mainz , wird daran erinnert , daß die Vorauszahlung
des Gases bei den Automaten nur durch 10 Pfennigstücke mit
der Aufschrift „Deutsches Reich " erfolgen darf . Zuwider¬
handelnde müssen damit rechnen , daß ihnen die Marken , die
sofort durch Reichsmünzen zu ersetzen sind , eingezogcn und sie
außerdem wegen unvorschriftsmätziger Bedienung der Gas-
Automaten in die hierfür festgesetzte Strafe von 2 Jl  genommen
werden . ' 131

Wiesbaden , den 14. Mai 1917.
Betriebsabteilung der städt . Wasser - und Gaswerke.

Städtische Volksbäder.
Donnerstag , den 17. Mai 1917 (Himmelfahrtstag ) flnd

nur die Badeanstalten am Schloßplatz und an der Roonstratze
von 7— 11 Uhr vormittags geöffnet . 126

Städtische Bäderverwaltung.
Beschlagnahme von Alumtniumgegeuständen.

Die angemeldeten Aluminiumgegenstünde müssen nunmehr sofort
abgeliefert werden und werden die Anmelder aufgefordert , dies bei
der Metall -Sammelsiellc zu den nachstehenden Zeiten zu bewirken:

Die Buchstaben A—H Dienstags von 9 - 12 und 2 - 5 Uhr
„ „ J - O Mittwochs „ 9—12 „ 2—5 „
„ „ R —Z Donnerstags „ 9—12 „ 2—5 „
Das Publikum wird dringend ersucht zur Vermeidung von

Störunge » und Andrang die Buchstabensolge genau einzuhalten.
Die Annahme wird am 15. Juni geschlossen. Hl

Der Magistrat.

Hl« siädi. öffemilche Lastwag« tn eet ®WM . . . . m n . . ,T. niifj
»ird werktäglich in der Zen vom 16.
von 6

vernagney in der gen vom iu . —
Uhr vormittags bis 12 Uhr nachmlt .

7 Uhr nachmittags m Betrieb gehalten . ^ $
Von 12 bis 1 Uhr nachmittags bleibt

Wiesbaden » den 10. Mürz 1917. ^ ^ ,jsche»

Der Frnchtmarlt beginnt während j
Oktober bis einfchl. März - um 10 Ubr v #

«iksbaden , den 13 . SePtemb̂ lM6 ^ ^ ^ >

Vief‘eliaar'

lschland°9en innerhi

"vif -^N„
“"'«'emderl

Tä0li«J,e . . Pf9-Niunnnern

*5?ss

Gestorben : t,. v.“- ..Ainnrr, >Am 3. Mai . Ehefrau Agnethe Lfi
Am ö. Mai . Dienstmädchen Karoline ,'i.

löhner Wilhelm Stillger .. 60 I . Känftnan»
Christine Werlmeister . 7 Monat.
geb. Trapp , 95 I

Am 6. Mai
v,. . .. . „ qrödeft/̂ MW

- - Fuhrmann MaxlilAa» u JJohanna Molzberger, geb. ^ mz, . ..
* rx m rx.  vt SYY4 'AOil On*11 ai Ct. AOÜIJUUUUiUUH.ÖUCiytt, yco. w

Beruf , 84 I . Erich Wers , 64 % 3*
Am 7.' Mai . ^Ofensetzer Christian ÄJ, , 50 J J

Schnabel , 1 I . Hausverwalter Heinrich
Kimmel , 2 I.mer, c . . „

Am 8. Mai . Schreiner Karl Otft 2l ^
Ulrich. 57 I . -
Rentner Karl Schneider , 62 I.

n. «vgleciaci. V **', — , net1
Ehefrau Elisabethe Schronn >

Zt »»,icK

Wiesbadener Uachrî ,,

Ausgabe von Kartoffelmarkeu.
Privathanshaltnngen

erhalten Kartoffelmarken für die Zeit vom 15. Juni bis
12. Juli einschließlich in Abschnitten von je 5 Pfund für 7 Tage
gegen Vorlage der Haushaitsausweiskarte und der Marken¬
ausgabenkarte im ehemaligen Museum , Wilhelmstraße , Zimmer
Rr . 43—45 , ausgehändigt und zwar Haushaltungen mit Namen
mit Anfangsbuchstaben

A— D am Dienstag , den 15. ds . Mts .,
E—H am Mittwoch , den 16. ds . Mts .,
I —L am Freitag , den 18. ds . Mts .,
M — R am Samstag , den 19. ds . Mts .,
S —T am Montag , den 20. ds . Mts .,
U—Z am Dienstag , den 22. ds . Mts.

Hotels , Pensionen , Anstalten re.
erhalten keine Kartoffelmarken , sondern nach wie vor Bezugs¬
scheine im ehemaligen Museum , Zimmer Nr . 34.

Hotels , Anstalten usw., die im Herbst Kartoffeln zur
Einkellerung erhalten haben , müssen, wie wiederholt bekannt-
gegeben worden ist, mit ihren , Vorräten bis zum 20. Juli aus-
kommen , erhalten deshalb vor dieser Zeit weder Kartofsel-
marken noch Bezugsscheine . 129

Wiesbaden , den 12. Mai 1917.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Abgabesielle für Säuglingsmilch befindet sich ab 11. Mai

1917 nicht mehr Oraiiicnstratze 53 lChristl . Hospiz ly . sondern
Oranienstraße 50 bei Kaufmann RobertSauter,  Inhaber der
Oranien -Drogerie.

Wiesbaden , den 8. Mai 1917. 115
Der Magistrat . Armen -Berwalinng.

An die Gasvevbroucher.
Zufolge der Knappheit an Küchenkohlen hat der Gas¬

verbrauch zu Koch- und Heizzwecken derart zugenommen , daß
das Gaswerk diesen plötzlich gesteigerten Ansprüchen kaum zu
folgen vermag . Mangel an Heizpersonal und unbedingt nötige
Jnstandsetzungsarbeiten erfordern im Augenblick eine Ein¬
schränkung des Gasverbrauches . ^ '

Die Gasabnehmer werden daher ersucht , ihren Gasver¬
brauch auf daS allernotwendigste zu beschränken , da sonst die

' ' wieder zeitweise gesperrt werden müßte . 125Gasabqabe - „- , .
Wiesbaden , den 11. Mai 1917.

Der Magistrat.

Achtung Scharfschietzen.
Am 15., 16 ., 21 . und 22. Mai 1917 findet von vormittabs

9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im ..Nabengrund " Scharfschießen
statt.

Es wird gesperrt : °
.Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich König - Weg . Jdsteinerstraße , Trompeterstraße,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachlal). Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße , Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle" .

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben . Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
den >n nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Erasnutzung
ebenfalls verboten . 83

Wiesbaden , den 30. April 1917.
Garnisonkommando.

Lade« -Vermietung.
In der alten Kolonnade sollen von sofort oder später bis

mm 31. März >918 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr . 16—19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

.. - 20- 21 „ 1 _ „ . Raum.
Beide Läden werden auch zuzammen abgegeben.
Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete Verwaltung

einzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unsrem

Rechnungsbureau eingesehen werden.
Wiesbaden , den 2. April 1917. 727

Städtische » nrorrwakt» «.

Lebensmittelversorgung . In un
veröffentlicht der Magistrat den Verb .. tir". \
dieser Woche auszugebenden 2ef>enäw> ttc.; JljMycM
teilungen hervorgeht , hat schon wieder t . m
Zuverlässigkeit der Inhaberin vom ,®*, Ä fj
teilungswaren ausgeschlossen werden ch A,
die Firma Christiane Thon , Mauerga I - / )!
entgegen den bestehenden Verordnung 3
Handel mit Eiern verboten ist , ihren , Pf.
Angeboten hat , und zwar das Stück B» a ?;
Magistrat hierzu mitteilt , wird er bei aüklzitfrfi
stützen gegen die erlassenen Verordnung
rücksichtslos gegen die Schuldigen du 1 ^ e>> F,
Vorgehen . Die Kunden der Firma TY"'
Grünberg in der Mauergasse zugcwieie ,, Kekw

Neue Kartosfelmarken . Wie au >̂ steil .,z,
der .hd^

Haushaltungen , die zur Unrechten Zeh AgaltU»0̂ >,
wiesen werden, damit die anderen He»

gäbe hat sich trotz der Mahnung des Gakw ĵchf
sondern noch erhöht, so daß das ^ ^ lieferAjeine zeitweise Unterbrechung, der Ga-- ^tim zeitweise Unterbrechung »c - 1».
lasser^ und zwar bereits von Montag, d̂^ ^ t M jfttt
der Sperrzeit muß peinlich daraift SP»/' - W Ltp ' al *A
liche Gashähne an Lampen und Koch MeU rffi,
9fnrf»htp ^ itnhtfni -mripn an den £ ötltp^ < heXAuch die Zündslammen an den
Es befindet sich nämlich auch wähÜCIIUVCI IIU1 uumuui uuv */ .— v uls,/
noch Gas in den Rohrleitungen,
geringem Druck steht , daß es ö»« S % if t je" W ,/
verwendbar ist. Sollte sich trotzallcr ^^ ,̂ plot , .a
geruch bemerkbar machen , so schließe u>a»
der Zuleitung und benachrichtige die

die nachstebend« Veröffentlichung der
Mc. 1700/4 . 17. K. R . A. betreffend : o  j 9l •Mtk fJ
Mc. 500/2 . 17. K. R . A. vom 1, E'
nähme , Bestandserhebung und Enteign »»»,
und ungebrauchten Gegenständen aus
Die Veröffentlichung ist zu finden in der■
Mittwoch , den 10. Mai 1917, Mors «"

11'
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Druck ros Ctrl Bitter, 6 . m.b E.: Wirobeden. Verlag der Stadtverwaltung.
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